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Mitteilungsblatt der Stadt Dachau

 Es rührt sich was: Die Planungen für das MD-Gelände schreiten weiter voran
 Wetten, dass: … die Dachauer Feuerwehr 22 neue Mitglieder gewinnt
 Frische Maß: Auf dem Volksfest wird heuer Bier von Augustiner ausgeschenkt
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EFI-Ausbildung:  
Grundwissen für das  
Ehrenamt

Ehrenamtliches Engagement ist in 

unserer Gesellschaft unersetzlich. 

Daher bietet das Mehrgenerationen-

haus Dachau (MGH) eine kostenlose, 

sechstägige Seminarreihe in drei 

Blöcken an: „Erfahrungswissen für 

Initiativen“ (EFI) ist eine ideale Vorbe-

reitung für eine verantwortungsvolle 

und abwechslungsreiche Tätigkeit 

als Leitfigur im bürgerschaftlichen 

Engagement. In Kooperation mit der 

Seniorenakademie Bayern werden 

Ältere zu seniorTrainerInnen und 

seniorTrainern ausgebildet – in ihrer 

neuen Verantwortungsrolle beginnen 

sie beispielsweise neue Projekte, 

starten Initiativen und unterstützen 

bestehende Organisationen und 

Einrichtungen.

Termine: 28. und 29. April, 10. und 

25. Mai sowie 20. und 29. Juli.

Anmeldung im MGH Dachau unter  

Telefon 08131/6150127 oder E-Mail   

mgh@awo-dachau.de. n

Sie haben etwas Interessantes zu berichten?  
 Wir freuen uns auf Ihre Meldung: stadtfotograf@dachau.de



Ihre Meinung ist mir wichtig! 
 Sie haben Wünsche, Fragen, Anregungen? Ich freue mich auf den Dialog mit Ihnen: oberbuergermeister@dachau.de

Florian Hartmann

Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Dachau

ser Satz hat seit der Corona-Pandemie an Richtigkeit sogar 

noch zugelegt. Ich kann noch nicht versprechen, dass der 

Musiksommer (S. 12) mit seinen großen Veranstaltungen wie 

Jazz in allen Gassen, den Konzerten auf dem Rathausplatz 

mit dicht gedrängtem Publikum sowie das Dachauer Volksfest 

in seiner gewohnten und geliebten Form stattfinden können. 

Aber ich kann eines zusagen: Die Stadt hat es fest vor! Wieder 

gemeinsam Kulturveranstaltungen im großen Stil erleben und 

gemeinsam und unbeschwert zu feiern, lässt uns auch ge-

sellschaftlich wieder mehr zusammenrücken. Drücken wir alle 

die Daumen, dass uns diese verflixte Pandemie nicht wieder 

einen unvorhersehbaren Knüppel zwischen die Beine wirft. Ich 

persönlich bin sehr zuversichtlich!

In diesem Sinne grüße ich Sie alle herzlich,

Ihr

der Satz „Frag nicht, was dein Land für dich tun kann – frage,  

was du für dein Land tun kannst!“ ist wohl eines der berühm-

testen Politiker-Zitate des 20. Jahrhunderts. Dieses Zitat 

stammt aus der Antrittsrede des damaligen US-Präsidenten 

John F. Kennedy, und es hat auch über 60 Jahre später nichts 

an Aktualität und Bedeutung eingebüßt. Es ist freilich ein Griff 

ganz oben ins Regal der Sinnsprüche, aber es ist nun einmal 

so, dass Kennedys Worte nach wie vor zutreffend sind, um 

gesellschaftliche Entwicklungen und Phänomene einzuordnen. 

Dass das Ich, das eigene Ego, die eigenen Befindlichkeiten für 

sehr viele Menschen in unserer Gesellschaft ganz oben stehen, 

hat nicht zuletzt die Corona-Pandemie gezeigt, während der 

erstaunlich viele Menschen eine trotzige Suppen-Kaspar-Men-

talität offenbarten: Nein, ich esse meine Suppe nicht! Wie es 

um das Verhältnis des Einzelnen zur Gemeinschaft bestellt ist, 

wird aber auch in alltäglicheren Aspekten sichtbar: Natürlich will 

jeder, dass unsere Kinder sicher in die Schule kommen. Aber 

einmal in der Woche eine halbe Stunde lang als Schulweghelfer 

aktiv einen Beitrag dazu leisten, das tun leider immer weniger. 

Und dass im Notfall die Feuerwehr so schnell wie möglich 

kommt und hilft, findet freilich jeder gut, aber sich ehrenamtlich 

bei der Freiwilligen Feuerwehr zu engagieren, das kommt für 

viele nicht in Frage. Ich will kein allzu dunkles Bild von unserer 

Gesellschaft und Gemeinschaft zeichnen. Denn es gibt sie na-

türlich, die Menschen, die bereit sind, sich ehrenamtlich für ihre 

Mitmenschen zu engagieren, und das vielfältige Vereinsleben 

in unserer Stadt zeigt, dass sie nicht wenige sind. Nur muss 

man sie finden und darauf aufmerksam machen, wie man sich 

einbringen kann. Das tut unsere Freiwillige Feuerwehr Dachau 

heuer mit einer Kampagne namens Wette 22. Ziel ist es, im 

Jahr 2022 mindestens 22 neue Männer und Frauen für den 

aktiven Dienst in der Feuerwehr zu finden (siehe S. 7). Top, die 

Wette gilt!

Im kulturellen und gesellschaftlichen Leben macht uns die  

Corona-Pandemie seit zwei Jahren einen dicken Strich durch 

die Rechnung. Der Dachauer Musiksommer konnte nur in 

kleinen Formaten stattfinden, das Volksfest konnte gar nicht 

stattfinden bzw. im vergangenen Jahr nur als Biergarten und 

kleiner Freizeitpark. „Prognosen sind schwierig, besonders 

wenn sie die Zukunft betreffen.“ Noch so ein berühmtes Zitat, 

wahlweise von Karl Valentin, Mark Twain oder Niels Bohr. Die-

Liebe Dachauerinnen und Dachauer,
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Kinderbetreuung: Online-An-
meldung bis Ende März

Dachauer Schokolade und 
Kaffee mit neuem Label

Die Anmeldung für einen Krippen-, Kindergarten-, Hort- 

und Mittagsbetreuungsplatz für die Zeit ab September 

2022 läuft noch bis Ende März – und zwar ganz bequem 

online. Details dazu, den Link zur Online-Anmeldung 

sowie Infos, Bilder und Videos der einzelnen Kinderta-

geseinrichtungen finden Sie auf www.dachau.de. n

Die beiden fair gehandelten Produkte Dachauer 

Schokolade und Dachauer Kaffee ziert ein neues 

Label. Das Motiv stammt von Hannelore Baumann 

von der Freien Malgruppe Dachau. Das Siegermotiv 

ging aus einem Wettbewerb hervor, den die Freie 

Malgruppe Dachau in der Hauptgeschäftsstelle der 

Volksbank Raiffeisenbank Dachau veranstaltet hat: 

Die Mitglieder der Freien Malgruppe malten Moti-

ve und stellten diese im Foyer der Bank aus. Dort 

konnten die Besucherinnen und Besucher ihr Lieb-

lingsmotiv wählen. Das Bild von Hannelore Baumann 

zeigt den Hang und die Fassaden der Dachauer 

Altstadt. Bekanntlich strebt die Stadt Dachau gerade 

die Zertifizierung als Fair Trade Stadt an. Ziel dieser 

Initiative ist es, den Fairen Handel zu stärken. n
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Audio-Rundgang neu  
beschildert

Bereits seit 2003 gibt es in Dachau einen mobilen Rund-

gang – damals hat die Stadt als eine der ersten in ganz 

Bayern ihren Gästen diesen Service angeboten: In 20 

Stationen geht es zu den wichtigsten Sehenswürdig-

keiten der Altstadt, mit jeweils einem hinterlegten Infor-

mationstext auf Deutsch oder Englisch. Die Texte waren 

zunächst per Audio-Guide nutzbar, inzwischen stehen 

sie kostenfrei zum Download auf das eigene Smartpho-

ne zur Verfügung. Nun war es an der Zeit, die Beschil-

derung an den Standorten auszutauschen. Sie sind in 

neuem Design gehalten und mit QR-Codes für die noch 

einfachere Nutzung versehen.

Ein informativer Altstadt-Besuch ist dadurch jederzeit 

flexibel und auch für Einzelgäste möglich. Der Audio-

Rundgang ergänzt das umfangreiche Angebot an Füh-

rungen, die von den Dachauer Gästeführerinnen und 

Gästeführern begleitet werden. Weitere Infos finden Sie 

auf www.dachau.de im Menüpunkt Tourismus; Details 

und Flyer sind zudem in der städtischen Tourist-Informa-

tion gegenüber des Rathauses erhältlich. n

OB Florian Hartmann, Tourismus-Referentin Sabine Geißler und die Leiterin 
der Abteilung Tourismus, Monika Webersberger
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Städtische Ferienbetreuung  
in den Schulferien

Die städtische Abteilung Integration und Jugend bietet 

ein spannendes und erlebnisreiches Programm für Kinder 

und Jugendliche an – und zwar sowohl in den Oster- und 

Pfingstferien als auch in den Sommerferien. Spiel, Spaß 

und Erholung stehen im Vordergrund, natürlich lassen sich 

auch neue Freundschaften knüpfen.

Aktuelle Infos zu den Ferienprogrammen für Ostern, 

Pfingsten und Sommer sowie die Möglichkeit zur Online-

Anmeldung sind auf dachau.de/ferienprogramm zu fin- 

den. Weitere Informationen erhalten Sie auch gern bei 

Stadtjugendpfleger Markus Högg unter Tel. 08131/75-182  

und per E-Mail an jugend@dachau.de. n

 
  

Neu: Berufsfachschule  
für Kinderpflege  
an der Berufsschule Dachau

Zum Schuljahr 2022/23 starten die ersten Klassen an 

der neuen Berufsfachschule für Kinderpflege an der 

Staatlichen Berufsschule Dachau/Nikolaus-Lehner-

Schule. In einer zweijährigen, vollzeitschulischen Ausbil-

dung werden hier junge Menschen zu staatlich geprüften 

Kinderpflegern ausgebildet – ein Berufsabschluss mit 

Zukunft. Näheres zu dem neuen Angebot lesen Sie auf  

www.berufsschule-dachau.de. n
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Aufgrund der großen Nachfrage im Vorjahr wiederholt 

die städtische Tourist-Information den Sonderverkauf 

einer Souvenirgröße der Dachauer Sommerblumen-

Mischung – ein schönes Geschenk aus Dachau für 

alle Blumen- und Gartenfreunde sowie natürlich auch 

zur Aussaat im eigenen Garten.

Im Frühjahr ausgesät, blüht die bunte Mischung noch 

im gleichen Sommer und hält durch bis zum ersten 

Frost. Somit bietet sie Insekten bis in den späten 

Herbst hinein Nahrung. Die Saattütchen aus umwelt-

freundlichem ungebleichten Graspapier enthalten 10 g  

Saatgut, ausreichend für 5 m². Einem Preisanstieg 

des Saatguts geschuldet, liegt der Verkaufspreis mit 

drei Euro leicht über dem des Vorjahres. n

 
 Für Farben im Garten: 

Dachauer Sommerblumen-
Mischung
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MD-GELÄNDE

Planungen an aktuelle Anforderungen angepasst
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Blick von der Ostenstraße aufs MD-Gelände.

Bis auf die denkmalgeschützten Gebäude ist das Gelände der ehe-

maligen MD-Papierfabrik so gut wie abgeräumt. Nun gilt es, auf dem 

Areal ein neues Stadtquartier zu entwickeln. Dazu braucht es detail-

lierte Pläne. Den aktuellen Planungsstand hat der Stadtrat im Feb-

ruar mit großer Mehrheit gebilligt.

Das Areal ist 18 Hektar groß, was der 

Fläche von etwa 25 Fußballfeldern ent-

spricht. Im Lauf des Planungsprozesses 

hat sich insbesondere die Fläche für 

Wohnnutzung deutlich reduziert, von 

98.000 Quadratmetern im Jahr 2014 

auf nunmehr 85.000 Quadratmeter. 

20 Prozent der Wohnflächen sind für 

geförderten Wohnungsbau vorgesehen, 

so dass auf dem Gelände auch Woh-

nungen entstehen, die deutlich unter 

Marktpreis vermietet werden. Weitere 

10 Prozent werden im Rahmen eines 

Einheimischenmodells vergünstigt ver-

kauft. Die für Gewerbe vorgesehenen 

Flächen wurden von 55.000 Quadrat-

metern (2014) auf 61.000 vergrößert, die 

für kulturelle und soziale Einrichtungen 

von 4.700 auf 9.000. Des Weiteren sind 

7.400 Quadratmeter Geschossfläche für 

eine Pflegeeinrichtung eingeplant. Ins-

gesamt werden in dem neuen Quartier 

circa 1.800 Menschen wohnen.

Der öffentlich nutzbare 
Uferbereich an der Amper 
wird deutlich breiter

In den aktuellen Plänen wurde auch 

verstärkt auf die Anforderungen des 

Umwelt- und Klima-Schutzes geachtet.  

Dächer müssen begrünt werden, außer-

dem sind auf den Dächern Photovolta-

ikanlagen vorgesehen. Der Grünzug, der 

das Gebiet von der Freisinger Straße 

im Norden bis zur Amper im Süden 

durchzieht, wurde verbreitert. Außerdem 

wurde der Abstand der Bebauung zur 

Amper um bis zu 17 Meter auf nunmehr 

50 Meter erhöht. Das so genannte  

Mühlenforum als zentraler Platz am 

Mühlbach soll deutlich weniger versiegelt 

und erheblich mehr begrünt werden.

Im Moment werden die vom Stadtrat 

beschlossenen Änderungen in die Pla-

nungen eingearbeitet. Zur öffentlichen 

Auslegung kann es möglicherweise 

noch in diesem Jahr kommen. Wer sich 

intensiver über die aktuellen Planungen 

und Beschlüsse informieren möchte, 

kann dies im städtischen Ratsinforma-

tionssystem auf https://ris.dachau.de/

sitzungen tun. Wer dort auf die Sitzung 

des Bau- und Planungsausschusses 

vom 01.02.2022 klickt, findet unter 

„Tagesordnung“ sämtliche Pläne und 

Unterlagen. n

06 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN
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Viel wurde Anfang des Jahres spekuliert, was 

es mit der Werbeaktion „Wette 22“ auf sich hat. 

Jetzt ist es raus: Hinter „Wette 22“ steckt 

die Freiwillige Feuerwehr Dachau. Im 

Zuge einer Mitgliedergewinnungs-

kampagne wettet die Feuerwehr 

mit Oberbürgermeister Florian 

Hartmann, dass sie im Jahr 

2022 mindestens 22 neue eh-

renamtliche Einsatzkräfte 

akquirieren kann. Das 

Tolle an der Aktion: 

Egal, wie es ausgeht, 

das Gemeinwohl 

gewinnt!

22 neue ehrenamt-

liche Einsatzkräfte 

für den aktiven Dienst 

hinzuzugewinnen, ist „durch-

aus ein dickes Brett“, wie 

Kommandant Thomas Hüller 

betont. „Schließlich haben wir 

sonst pro Jahr im Schnitt nur 

circa 6 bis maximal 8 Neuzu-

WETTE 22

Feuerwehr Dachau wettet: 

22 neue Mitglieder in diesem Jahr

gänge bei den Aktiven.“ Um mehr Mitglieder zu 

gewinnen, gingen die Dachauer Feuerwehrleu-

te nun eine Wette mit OB Hartmann ein. Die 

Feuerwehr wettet, dass sie es schafft, 

heuer mindestens 22 aktive Neumit-

glieder zu gewinnen. OB Hartmann 

betont: „Unabhängig davon, wie 

die Wette ausgeht, das Ge-

meinwohl in unserer Stadt wird 

auf jeden Fall profitieren.“ Denn 

entweder wird die Feuerwehr 

durch viele neue ehrenamtliche 

Kräfte gestärkt. Oder im Fall, 

dass die FFW Dachau ihre 

Wette verliert, werden die Ein-

satzkräfte zu einem großen Rama-

dama in Dachau ausrücken oder sich 

als Schulweghelfer engagieren.

 Wer mehr erfahren möchte 
über die Aktion und warum  
es sich ganz unabhängig von 
der Wette lohnt, sich bei  
der Freiwilligen Feuerwehr 
Dachau zu engagieren, findet  
weitere Informationen auf 
www.wette22.de. Ganz un- 
kompliziert Kontakt aufnehmen  
und Fragen stellen können  
Interessierte zudem per  
WhatsApp an 01573/4464344.

Top, die Wette gilt! Kommandant  
Thomas Hüller sucht 22 neue Mitglieder 

für die Dachauer Feuerwehr.

DACHAUER STADTGESCHEHEN IM BLICKPUNKT 07



TROTZ PANDEMIE

2021 war wieder keine 
Kreditaufnahme nötig

Inzwischen steht der Jahresabschluss für das Jahr 

2021 fest. Das Ergebnis: Erneut musste die Stadt keine  

Kredite aufnehmen. Der Schuldenstand konnte auf un-

ter 4 Euro pro Einwohner gesenkt werden. n

MELDUNGEN AUS DEM STADTRAT

Halteverbote in Stockmann-Straße und Am Heideweg
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Kann eng werden: Busverkehr, Fahrradfahrer und geparkte Autos in der Stockmann-Straße.

In seiner Sitzung im Februar hat der Umwelt- und 

Verkehrsausschuss eingeschränkte Halteverbote in 

der Hermann-Stockmann-Str. (zwischen Prinz-Adal-

bert-Str. und Oskar-von-Miller-Str.) und am Heideweg 

(zwischen Am Rehsteig und Moosstr.) beschlossen. 

Parken auf beiden Straßenseiten ist in diesen Bereichen nicht 

mehr möglich, sondern nur noch auf einer Seite. Um zu ver-

hindern, dass dort dann zu schnell gefahren wird, werden die 

eingeschränkten Halteverbote wechselseitig angeordnet. Der 

Grund für die Maßnahme: Beidseitig parkende Autos haben 

den Bus behindert und teilweise gefährliche Situationen für 

Radfahrer verursacht. Im Ausschuss wurden die Bürgerinnen 

und Bürger zudem dazu aufgerufen, vorhandene Stellplätze 

auf privatem Grund für den eigentlich gedachten Zweck des 

Parkens zu nutzen.

Radeln gegen die Einbahnrichtung

In derselben Sitzung wurde beschlossen, dass zahlreiche 

weitere Einbahnstraßen von Radfahrern entgegengesetzt zur 

eigentlichen Fahrtrichtung befahren werden dürfen: 

❯ westlicher Teil der Wieninger Straße, 

❯ Anton-Ortner-Straße, 

❯ Am Oberanger, 

❯ Sägstraße, 

❯ südlicher Teil Saazer Straße, 

❯ westlicher Teil Rudolf-Diesel-Straße, 

❯ nördlicher Teil Newtonstraße, 

❯ Parallelstraße der Schleißheimer Straße (vor der Sparkasse), 

❯ oberer Teil Herbststraße, 

❯ Färbergasse, 

❯ Schöttlstraße, 

❯ Thonauerstraße, 

❯ Wisreuterstraße, 

❯ die beiden Einbahnstraßen parallel zur Sudtetenlandstraße, 

❯ Salzburger Straße und 

❯ der südliche Teil der Jahnstraße n

08 IM BLICKPUNKT DACHAUER STADTGESCHEHEN



PFARRPLATZ

Baumfällungen und Neupflanzungen
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Durch zwei Silber-Linden ersetzt: Die beiden Sommer-Linden auf dem Pfarrplatz.

Die beiden Sommer-Linden auf dem Pfarrplatz in 

der Dachauer Altstadt mussten Anfang März gefällt 

werden. Sie werden durch neu zu pflanzende Silber-

Linden ersetzt. Diese Baumart ist besser geeignet 

für das an dieser Stelle herrschende Stadtklima.

An einem der beiden Bäume hatte sich eine Höhlung am 

Stammfuß gebildet, welche die Standsicherheit des Baums 

gefährdete. Auch der zweite Baum musste im Rahmen einer 

vom Stadtbauhof vorgenommenen Platzsanierung gefällt 

werden. Aktuell werden unter Berücksichtigung der verlegten 

Leitungen die Baumstandorte leicht versetzt, wovon auch das 

Erscheinungsbild des Platzes profitieren dürfte. Die Baumaß-

nahme wird rechtzeitig abgeschlossen, bevor der dortige Gast-

ronomiebetrieb voraussichtlich Mitte April seinen Außenbereich 

in Betrieb nehmen wird.

Für die Gäste der Gastronomie bieten die neuen Silber-Linden 

einen Vorteil: Aufgrund ihrer behaarten Blätter wird die Silber-

Linde weniger von Blattläusen befallen und sondert daher unter 

den meisten Umständen keinen klebrigen Honigtau ab. Die 

AM BAHNHOF

Vergrämung der Krähen
Die Stadt Dachau hat von der höheren Naturschutz-

behörde die Genehmigung bekommen, die in den 

Bäumen am Spielplatz östlich des S-Bahnhofs an-

sässigen Krähen zu vergrämen.

Hierzu wurden die Nester entfernt und die Bäume ausgeastet. 

Um dabei geparkte Autos nicht unnötig zu gefährden, muss-

ten circa 25 Parkplätze im Bereich unter den Bäumen ge-

sperrt werden. Ende Januar fand ein erster Durchgang statt, 

bei dem die Nester und einige Äste entfernt wurden. 

Weitere Durchgänge folgten im Februar und je nachdem, ob 

eine Verlängerung notwendig sein sollte und genehmigt wird, 

können sich weitere Maßnahmen bis in den April hinein an-

schließen. Krähen haben oft innerhalb von 48 Stunden nach 

Entfernung alter Nester neue Nester gebaut. Daher ist vor Ort 

eine hohe Präsenz nötig. Einfach einmalig die Nester entfer-

nen, damit ist es nicht getan. n

Silber-Linde ist zudem sehr gut für öffentliche Plätze geeignet, 

da sie sehr widerstandsfähig gegenüber Hitze und Krankheiten 

ist. Der Baum auf dem Widerstandsplatz ist zum Beispiel eine 

Silberlinde. n

Krähen stehen seit vielen Jahren unter verstärktem Schutz 
und konnten sich regional sehr stark vermehren.
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MODERNE, OFFENE UND BÜRGERNAHE STADTVERWALTUNG

Digitalisierung: Vielfältige Angebote und Services

SERVICE DER STADT

WhatsApp: Infos aus dem Rathaus direkt aufs Smartphone
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Die Digitalisierung ist in vollem Gange und durch-

dringt unsere Lebensbereiche immer stärker – 

natürlich macht sie auch vor der Stadt Dachau nicht 

Halt. Die Möglichkeiten und Chancen, die sich aus 

der Digitalisierung für Bürger, Wirtschaft und Verwal-

tung ergeben, sind beachtlich.

Die Stadt Dachau ergreift diese Chancen und hat sich auf den 

Weg gemacht, die Digitalisierung im Sinne einer modernen, of-

fenen und bürgernahen Stadt zu nutzen und aktiv zu gestalten. 

Daher existieren vielfältige digitale Angebote und Services, die 

konsequent ausgebaut werden. So können Sie beispielsweise 

über ein Dutzend Verwaltungsangelegenheiten über das Bür-

gerserviceportal von zu Hause aus erledigen, digitale Angebote 

der Stadtbücherei nutzen, online einen Termin im Bürgerbüro 

reservieren, sich im Bürger- und Ratsinformationssystem über 

Sitzungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse informieren, 

Stadtführungen und Spaziergänge mit Unterstützung des 

Smartphones genießen oder das Handy-Parken nutzen.

 Alle digitalen Services im Überblick  
finden Sie auf www.dachau.de im Menüpunkt 
Dachau.digital.

Start der KiTa-Anmeldung, Restkarten für ein Konzert 

im Musiksommer, Umleitung aufgrund einer Straßen-

sanierung – solche und ähnliche Informationen kom-

muniziert die Stadt Dachau ab sofort auch wieder 

über WhatsApp. Sie können den Service ganz ein-

fach aktivieren: Einen Kontakt für die Rufnummer 

0173 / 5467911 anlegen und an diesen in WhatsApp 

„Start“ senden. Soll der Service beendet werden, 

bitte „Stop“ schreiben.

Die Stadtverwaltung freut sich, Neuigkei-

ten aus dem Rathaus nun wieder direkt 

auf die Smartphones der Bürgerinnen 

und Bürger schicken zu können – denn 

mit WhatsApp lassen sich wichtige 

städtische Themen noch aktueller und 

gewohnt transparent verbreiten. Bereits 

im Jahr 2019 hat die Stadt diesen Ser-

vice angeboten, tausende Dachauerin-

nen und Dachauer hatten ihn abonniert; 

Ende 2019 hat WhatsApp Newsletter 

und Massennachrichten verboten, 

zwischenzeitlich aber die Rahmenbedin-

gungen erneut geändert. 

Bei dem Angebot handelt es sich um 

einen reinen Info-Service und nicht 

um eine Diskussionsplattform – Nach-

richten von Usern werden anderen 

Nutzern nicht angezeigt. Die Stadt 

verwendet die Handynummern ihrer Bürger selbstverständ-

lich ausschließlich für den WhatsApp-Service. Bitte beachten 

Sie außerdem, dass die Stadt keine Anliegen per WhatsApp 

bearbeitet, Bürger nutzen zur Kommunikation bitte weiterhin 

Telefon, E-Mail oder Post (08131 / 75-0, stadt@dachau.de, 

Konrad-Adenauer-Str. 2-6).

Der WhatsApp-Service ist eine Ergänzung der städtischen 

Öffentlichkeitsarbeit – umfassende und fundierte Informationen 

der Stadt Dachau gibt es natürlich auch weiterhin hier:

❯ Auf der städtischen Website:  

www.dachau.de

❯ Auf der offiziellen Facebookseite:  

www.facebook.com/Dachau.Stadt

❯ Bei Instagram:  

www.instagram.com/Dachau.Stadt

❯ Im alle zwei Monate erschei-

nenden Bürgermagazin „Stadt 

im Gespräch“. Dieses wird per 

Post kostenlos an alle Dachauer 

Haushalte verteilt (ausgenommen 

Werbeverweigerer). Zudem liegt es 

hier zur Mitnahme aus: Rathaus I 

und Bürgerbüro, Stadtbücherei und 

deren Zweigstellen, Stadtwerke und 

Stadtbau, Sparkasse und Volks-

bank Raiffeisenbank, vhs Dachau, 

DB Reisezentrum im Dachauer 

Bahnhof. n

Gewinnsparlose  

gibt es hier am  

Schalter oder auf  

unserer Website.

MIT DEM GEWINNSPAREN  
zum Gewinner werden!

1. QUARTAL 2022

www.gewinnsparen-bayern.de
Gewinnsparen Bayern@gewinnsparen.bayern
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GEMEINSAM SCHREIBEN WIR BAYRISCHE GESCHICHTEN – SEIT 1952.

30 BMW 118i
im Einzelwert von ca. 33.000 Euro.

Der Hauptgewinn im 1. Quartal 2022:

SCANNEN
UND ERLEBEN!

70 REISEGUTSCHEINE
„URLAUB ZU HAUSE“
im Wert von je 3.500 Euro.

Die Sonderverlosung im April 2022:

GEWINNSPAREN
Eine Gewinnsparlotterie der®

Gewinnsparlose

gibt es bei der Volksbank 

Raiffeisenbank Dachau oder 

auf unserer Website.

Stadt_im_Gespräch_GSV01-22.indd   1Stadt_im_Gespräch_GSV01-22.indd   1 09.02.2022   09:17:1909.02.2022   09:17:19
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Maibaum, Musiksommer, Volksfest

JAZZ, BAROCK UND MEHR

Vorschau auf den Dachauer 
Musiksommer
Beim beliebten Dachauer Musiksommer wird tra-

ditionell die Altstadt zur Bühne: Zum Auftakt „Jazz 

in allen Gassen“ spielen auf zahlreichen Plätzen 

mehrere Bands gleichzeitig. Für das „Barockpick-

nick“ dient der prächtige Hofgarten des Schlosses 

als Kulisse für Live-Musik zu Picknick bei Kerzen-

schein. Und bei den Konzerten auf dem Rathaus-

platz entsteht zwischen Musikern und Publikum eine 

außergewöhnlich intime Atmosphäre.

FREITAG, 3. JUNI 

Jazz in allen Gassen

Vermutlich können Besucherinnen und Besucher heuer end-

lich wieder durch die Altstadt flanieren und dabei die vielfältige  

Musik sowie das ganz besondere Flair genießen. Geschäfte 

und Außengastronomie laden bis Mitternacht zum Bummeln 

und Einkehren ein.

DIENSTAG, 28. JUNI

Ólafur Arnalds auf dem Rathausplatz

Der preisgekrönte Künstler, Komponist und Produzent Ólafur 

Arnalds ist nach der Veröffentlichung seines monumentalen 

Albums „Some Kind Of Peace“ wieder auf Tournee. Seinem 

Publikum präsentiert er seine bisher persönlichste und roheste 

Musik. Mit dabei sind seine selbstspielenden Stratus-Klaviere: 

sie erzeugen unerwartete Harmonien und überraschende me-

lodische Sequenzen – und machen die Aufführung einzigartig.

Momentan entspannt sich die Corona-Lage, 

Maßnahmen werden deutlich gelockert. Somit 

stehen auch die Vorzeichen für einen weitgehend 

unbeschwerten (Kultur-) Sommer gut. Werfen wir 

also auf den folgenden Seiten einen Blick auf das 

kulturelle Leben in nächster Zeit – aktuelle Infos 

zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf 

der städtischen Website dachau.de, auf Face-

book und Instagram (Dachau.Stadt) sowie in Ihrer 

Tagespresse. Gern hält Sie die Stadt auch über 

ihren WhatsApp-Infoservice auf dem Laufenden 

(siehe S. 10).

FREITAG, 22. JULI, UND SAMSTAG, 23. JULI

Barockpicknick

Einfach ein Picknick mitbringen und das bezaubernde Ambien-

te im flackernden Kerzenlicht genießen – natürlich unterhalten 

auch heuer wieder Musiker die Gäste: Am 22.7. spielen Passo 

Avanti Klassik in moderner Interpretation und am 23.7. gibt es 

Akustik-Pop der Dachauer Formation GAROU.

Beste Stimmung beim Barockpicknick, Teil des Dachauer Musiksommers 
– was braucht man auch mehr als seine Freunde an einem lauen 

Sommerabend bei leckerem Picknick und guter Musik um sich herum?

12 VORHANG AUF KUNST & KULTUR
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Namensgeber der Band war Hans Stiller, Trainer des Bezirks- 
ligateams SV Germering, in dem Peter und Florian kickten.

Jeremy Loops 
gewann bei den MTV 
Africa Music Awards 

den Best Pop & 
Alternative Award.

Maibaum, Musiksommer, Volksfest

SONNTAG, 31. JULI

Jeremy Loops auf dem Rathausplatz

Der südafrikanisch-schweizerische Singer-Songwriter nimmt 

seine verschiedenen Soundschleifen mit seiner Loop-Station 

selbst auf und legt diese zu mehreren Layern übereinander 

– daher auch sein Künstlername. Sein Debütalbum „Trading 

Change“ erreichte im Jahr 2014 den Spitzenplatz der Charts in 

Südafrika und wurde mit Gold ausgezeichnet. Mit den ausge-

koppelten Nr. 1-Singles „Down South (feat. Motheo Moleko)“, 

„Skinny Blues“ und „Sinner“ gelang dem Modern-Folk-Sänger 

der internationale Durchbruch.

SAMSTAG, 20. AUGUST

Sportfreunde Stiller auf dem  
Rathausplatz

Gegründet wurde die Indie-Rock-Gruppe 1996 in Germering. 

Ihr im Jahr 2000 erschienenes Debüt-Album „So wie einst Real 

Madrid“ machte die Sportfreunde Stiller erstmals einem breiten 

Publikum bekannt. Größter Erfolg des Trios (Peter Brugger, 

Florian Weber und Rüdiger Linhof) war „’54, ’74, ’90, 2006“. 

Zu den weiteren bekannten, beliebten und immer live gespielten 

Hits zählen „Ein Kompliment“, „Applaus, Applaus“ und „New 

York, Rio, Rosenheim“. Nach mehrjähriger Auszeit ist die Band 

2022 wieder auf Tournee – mit brandneuen Songs im Gepäck.

 Karten für die einzelnen Veranstaltungen des Musiksommers sind bei München Ticket  
erhältlich (www.muenchenticket.de, auch die städtische Tourist-Information gegenüber des  
Rathauses ist offizielle VVK-Stelle).

VORHANG AUF KUNST & KULTUR 13



DACHAUER VOLKSFEST

Brauereiwechsel 
im großen Festzelt
Sollte das Dachauer Volksfest 

heuer wie gewohnt stattfinden 

können, gibt es im großen Fest-

zelt von Festwirt Ewald Zech-

ner Augustiner-Bier statt das 

bisherige Spaten-Festbier. Dem 

Antrag des Festwirts auf Brau-

ereiwechsel hat der Kulturaus-

schuss des Stadtrats zugestimmt. 

Der Bierpreis beträgt 8,60 € pro 

Maß – mit dem Brauereiwechsel 

wird also die inhaltliche Verknüp-

fung des Dachauer Volksfestes 

mit einem besonders niedrigen 

Bierpreis aufgegeben.

Derzeit geht das städtische Kulturamt 

für kommenden August von einem ganz 

normalen Volksfest aus – also wie vor 

Corona – und plant entsprechend; eine 

finale Entscheidung soll im Mai fallen. 

Für die Volksfeste ab 2023 hat der  

diesjährige Brauereiwechsel noch keine 

Auswirkung: Im kommenden Herbst 

steht für die Jahre 2023 und 2024 eine 

neue Ausschreibung für das große 

Festzelt an. n

BRAUCHTUM

Maibaum am Unteren Markt
Ein Frühling ohne Maibäume 

und Maifeste ist in Bayern 

praktisch undenkbar. Daher 

stellt heuer die Freiwillige 

Feuerwehr Dachau in Zusam-

menarbeit mit dem städtischen 

Kulturamt am Unteren Markt 

einen neuen, weiß-blauen 

Maibaum auf.

Natürlich sollen sich die Dachauerin-

nen und Dachauer nach Möglichkeit 

am 1. Mai zu einem vergnüglichen 

Maifest treffen können. Bayerische 

Live-Musik, kulinarische Schman-

kerln und Ratschen unter dem Mai-

baum – das wäre echt mal wieder 

eine zünftige Sache. n

DIE SCHÖNEN UND DAS BIEST IN DER KNABENKAPELLE

„Mia san wieda do“
Endlich ist es wieder so weit: Die Dachauer Kultband „Die Schönen 

und das Biest“ spielen wieder live und vor Publikum. Und vieles ist 

neu: Die Songs, der Beat und der Posaunist.

„Mia san wieda do“ – so heißt gleich der erste neue Song und zeigt die Program-

matik. „Die Schönen und das Biest“ präsentieren nicht nur ihre Songs aus dem 

neu veröffentlichten Album „Die eiernde Zeit“. Auch musikalisch hat sich dabei 

viel getan. Die Band hat seit gut einem Jahr einen neuen Drummer, Axel Blanz, 

Booker vom jazzev und Schlagzeuger bei der „Veterinary Street Jazzband“. 

Aus dieser Formation stammt auch der Posaunist Markus Krämer, der nun zum 

ersten Mal die Band begleitet. Dabei sind die 

Nummern schwungvoller, schneller und 

tanzbarer geworden. Mehr Ska, mehr 

Funk, mehr Rock’n’Roll und auch 

ein wenig Rap.

 Samstag, 9. April, 19 Uhr 
Vereinsheim der  
Knabenkapelle Dachau 
Sudetenlandstr. 63 
Tickets zu 15 € unter  
dieschoenenunddasbiest.de

Dieser Maibaum musste 2019 leider weg, er war 
nicht mehr standsicher. Fo
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Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau + + + Stadtbücherei Dachau 

ANGEBOT DER STADTBÜCHEREI

Rund 300 Gesellschafts-
spiele zum Ausleihen
Zum attraktiven Angebot der Stadtbücherei gehören 

Gesellschaftsspiele in allen Varianten – Karten- und 

Würfelspiele sowie Brett- und Tischspiele für jede 

Altersgruppe. Der Bestand der Zweigstelle Ost am 

Ernst-Reuter-Platz wurde zu Jahresbeginn erneuert 

und ergänzt, neben Spieleklassikern hält er auch 

weniger bekannte Spiele bereit: ideal für kurzwei-

lige Nachmittage mit Kindern, Spieleabende oder 

den Urlaub.

Die Spiele sind – wie auch die Bücher, CDs, DVDs und 

Hörfiguren Tonies – vorrangig zum Ausleihen gedacht, aber 

während der Öffnungszeiten natürlich auch direkt in der 

Zweigstelle nutzbar. Das ehrenamtliche Bücherei-Team berät 

gern bei der Auswahl.

Freunde von Computer- und Konsolenspielen werden wie-

derum in der Hauptstelle am Max-Mannheimer-Platz fündig; 

hier warten mehr als 200 Simulations-, Rollen-, Abenteuer- 

und Actionspiele für die PS3 und PS4, Xbox One oder Wii 

U-Konsolen. n

WELTTAG DER POESIE

Aktion „Lyrik to go“ 
Eine lyrische Ode auf den Löwenzahn, Erlebnisse 

aus der Corona-Zeit in Versen oder gereimte 

Kommentare zur weltpolitischen Lage – die 

Stadtbücherei Dachau feiert den Welttag der 

Poesie am 21. März mit der Aktion „Lyrik to go“. 

In der Hauptstelle am Max-Mannheimer-Platz erwartet die 

Besucherinnen und Besucher vom 21. bis 30. März ein Korb 

voller Gedichte zum Mitnehmen, Lesen und Weitergeben.

Die Gedichte stammen von Schülerinnen und Schülern des 

Dachauer Josef-Effner-Gymnasiums – sie wurden für den seit 

dem Schuljahr 2015/16 regelmäßig ausgelobten Lyrikwettbe-

werb geschrieben und in einer Anthologie-Reihe mit dem Titel 

„Lyrik am Effner“ veröffentlicht. Für die Aktion „Lyrik to go“ hat 

das Bücherei-Team in Absprache mit der Fachschaft Deutsch 

sechs Gedichttexte ausgesucht, die sich nun auf die Reise 

durch die Stadt machen. n

 Stadtbücherei Dachau, Hauptstelle: Max-Mannheimer-Platz 3,  
Zweigstelle Süd: Klagenfurter Platz 3, Zweigstelle Ost: Ernst-Reuter-Platz 2;  
Öffnungszeiten und weitere Informationen unter open.dachau.de
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GEDENKEN

Jahrestag der Befreiung des KZ Dachau

GASTAUSSTELLUNG IN DER KVD-GALERIE

Bilder in Farbe mit Geschmack

GALERIE LOCHNER

Meister des Informel: Karl Otto Götz
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Thomas Behlings Bildobjekte 

wirken wie seltsame Dachboden-

funde. Sie scheinen vertraut, weil 

wir meinen, so etwas schon ge-

sehen zu haben. Doch verbirgt 

er in ihnen vieles, was wir gerne 

sehen würden und zeigt, wie wir 

sehen wollen. 

Im Verbergen macht er erst sichtbar, was 

wir an Bildern, Vorstellungen und Urtei-

len mit uns tragen. Behling benutzt eine  

Vom 19. März bis 23. Juli sind 

Werke von K. O. Götz in der Ga-

lerie Lochner (Konrad-Adenauer-

Str. 7) zu sehen.

Der 2017 verstorbene Götz ist einer 

der bedeutendsten bildenden Künstler 

der deutschen Nachkriegsgeschichte. 

Er gilt als ein Hauptvertreter des „Deut-

schen Informel“ – diese gegenstandslo-

Bildästhetik von vorgestern, weil sich da-

rin viel mehr von unserer heutigen Welt-

sicht verbirgt, als uns bewusst und recht 

ist. Er macht scheinbar einen Schritt 

zurück, um neue Perspektiven auf ganz 

Vertrautes zu öffnen und um zu fragen, 

wo wir eigentlich gerade stehen. 

 22. April – 15. Mai 2022 
Vernissage: 21.4.2022,  
19.30 Uhr 
KVD-Galerie in der  
Kulturschranne Dachau 
Pfarrplatz 13

se Malerei ist der deutsche Beitrag zur 

weltweiten Bewegung in der bildenden 

Kunst, die nach 1945 die Auflösung des 

klassischen Formprinzips einleitete.

 Do. 16-19 Uhr,  
Sa. 12-15 Uhr,  
So./Feiertag 14-17 Uhr 
(17.04. geschlossen) 
Kontakt: 08131/667818  
oder 0162/4559699.

Am 29. April 1945 befreiten Sol-

daten der US-Armee das KZ 

Dachau. Zum 77. Jahrestag 

gedenkt die Stadt Dachau der 

NS-Opfer und ihrer Befreier.

Eintreffende und abmarschierende Häft-

lingsgruppen frequentierten zu dieser 

Zeit die Lager. Viele der Außenlager 

des KZ Dachau waren zuvor durch die 

SS geräumt worden. Das Hauptlager 

befreiten Soldaten der 7. US-Armee am 

Sonntag, den 29. April 1945, dabei kam 

es – nach dem Anblick der schrecklichen 

Zustände – auch zu Erschießungen von 

SS-Männern der noch im Lager befindli-

chen SS-Angehörigen. 

 Die Gedenkfeiern finden 
voraussichtlich am Abend 
des 30. April am Mahnmal 
Todesmarsch (Theodor-
Heuss-Str./Sudetenlandstr.) 
sowie am Vormittag des 1. 
Mai in der KZ-Gedenkstätte 
Dachau statt.

Überlebende bei  
der Befreiung durch 
die US-Armee

16 VORHANG AUF KUNST & KULTUR



Fo
to

s:
 K

V
D

 D
ac

ha
u;

 G
al

er
ie

 L
oc

hn
er

; U
ni

te
d 

S
ta

te
s 

H
ol

oc
au

st
 M

em
or

ia
l M

us
eu

m
/W

ik
im

ed
ia

 C
C

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Brunngartenstr. 3     
85221 Dachau     
Tel. 0 81 31 / 70 09-68      
kundenservice@ 
stadtwerke-dachau.de
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Leistungsfähig, günstig  
und nah am Kunden
Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere und zukunfts- 
weisende Versorgung durch die Stadtwerke Dachau zu entscheiden.  
Einer von vielen lautet: nah und immer für Sie da. Anruf genügt –  
und schon kümmert sich jemand darum.

Stadtwerke Dachau     
Kundenservice 
Brunngartenstr. 3     
85221 Dachau     
Tel. 0 81 31 / 70 09-68      
kundenservice@ 
stadtwerke-dachau.de
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Es gibt zahlreiche gute Gründe, sich für die sichere und zukunfts- 
weisende Versorgung durch die Stadtwerke Dachau zu entscheiden.  
Einer von vielen lautet: nah und immer für Sie da. Anruf genügt –  
und schon kümmert sich jemand darum.
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EHRUNGEN

Verdienstmedaillen für  
Volker C. Koch und  
Elisabeth Zimmermann
Für ihre Arbeit zum Wohl der Stadt Dachau hat der 

Bayerische Innenminister Joachim Herrmann Volker 

C. Koch und Elisabeth Zimmermann die Kommunale 

Verdienstmedaille in Silber verliehen.

Volker C. Koch gehört dem Stadtrat seit 32 Jahren an. Von 

1995 bis 2012 führte er als Vorsitzender die SPD-Fraktion an. 

Zudem ist Koch seit 24 Jahren Verkehrsreferent. Dabei avan-

cierte er zu einem über die Parteigrenzen hinweg anerkannten 

Verkehrsexperten, der vernünftige Verkehrspolitik in all ihren 

Wechselwirkungen und Abhängigkeiten denkt, und nicht als 

einseitige Lobbyarbeit für einzelne Mobilitätsformen. Als Stadtrat 

und Verkehrsreferent war und ist Koch maßgeblich an Moderni-

sierung und Ausbau des Öffentlichen Nahverkehrs beteiligt.

Elisabeth Zimmermann (CSU) leistet seit 1990 vorbildliches 

kommunalpolitisches Engagement. Schwerpunkte ihrer auf Ar-

beit sind die Themenkomplexe Soziales und Bildung. 24 Jahre 

lang war sie als Familienreferentin tätig, seit 2020 ist sie Senio-

renreferentin. Die Schaffung und der Ausbau von Kinderbetreu-

ungsangeboten war und ist ihr sowohl aus pädagogischen als 

auch aus sozialen Gründen immer ein besonderes Anliegen, 

wohlwissend, dass Familie und Beruf nur so in Einklang zu 

bringen sind. n

AUSZEICHNUNG

Dachau-Preis für Zivil-
courage an Eva Gruberová 
und Jugendliche
Alle zwei Jahre zeichnet die Stadt Dachau mit dem 

Dachau-Preis für Zivilcourage Menschen aus, die 

sich mutig und engagiert für die Rechte von Ver-

folgten und diskriminierten Minderheiten einset-

zen. Im Dezember 2021 wurden die Dachauerin 

Eva Gruberová sowie Schülerinnen und Schüler 

des Gymnasiums Kirchseeon ausgezeichnet.

Eva Gruberová schritt im Februar 2019 in der KZ-Gedenk-

stätte Dachau gegen den rechtsradikalen, sogenannten 

„Volkslehrer“ Nikolai Nerling ein, der geplant hatte, dort ein 

Propagandavideo für seinen YouTube-Kanal zu drehen. Für 

ihr mutiges Eintreten handelte sich die Gedenkstättenrefe-

rentin eine Anzeige von Nerling wegen Beleidigung ein – mit 

allen damit verbundenen persönlichen und psychischen 

Belastungen. Zudem wurde sie zum Ziel von persönlichen 

Attacken in mehreren Videos Nerlings. In der Folge kam es 

zu zwei Gerichtsverhandlungen gegen Nerling, bei denen 

Eva Gruberová und eine Schülergruppe des Gymnasiums 

Kirchseeon, die die Gedenkstättenreferentin am Tag des 

Vorfalls gerade durch die KZ-Gedenkstätte geführt hatte, als 

Zeugen vorgeladen wurden. Eva Gruberová und die Jugend-

lichen stellten sich diesen stark belastenden Prozessen und 

hatten den Mut, mit ihren Namen und ihren Adressen in einer 

öffentlichen Verhandlung gegen Nerling auszusagen. n

Im Rahmen einer Feierstunde im Rathaus überreichte OB Florian Hartmann den Dachau-Preis für Zivilcourage u. a. an Eva Gruberová (2. Reihe, 2. v. l.).
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Zur Person

Dr. André Suck ist im oberfränki-
schen Coburg aufgewachsen und 
hat den Diplomstudiengang Ver-
waltungswissenschaft an der Uni-
versität Konstanz abgeschlossen. 
In seiner Promotion beschäftigte er 
sich mit der Regulierung erneuer-
barer Energien/Klimaschutz. Nach 
mehrjähriger wissenschaftlicher 
Projekttätigkeit und sechs Jahren 
privatwirtschaftlicher Beratung von 
Kommunen zu den Themen Ener-
gie- und Klimaschutz war Suck von 
2015 bis 2021 Klimaschutzmanager 
des Landkreises Regensburg.
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Dr. André Suck ist der Klimaschutzbeauftragte 

der Stadt Dachau. Um die Bedeutung dieses neu 

geschaffenen Tätigkeitsbereiches herauszustel-

len, hat der Stadtrat im vergangenen Jahr die 

Stabsstelle Klimaschutz bewilligt – gefördert aus 

der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundes-

ministeriums für Umwelt, Naturschutz und nuk-

leare Sicherheit. Suck nahm Anfang dieses Jahres 

seine Arbeit auf, übergeordnete Ziele sind die 

Erstellung und anschließende Umsetzung eines 

Konzepts zum Erreichen der Klimaneutralität der 

Stadt Dachau. Als Stabsstelle arbeitet Suck eng 

mit der Stadtspitze sowie mit dem Stadtrat und 

seinen Gremien zusammen.

Keine Symbolpolitik, sondern echte Klimapolitik für Dachau: 

Zentrale Aufgabe von Dr. Suck wird es sein, in Abstimmung 

mit den Verantwortlichen aus Verwaltung und Stadtrat ein 

sogenanntes integriertes Klimaschutzkonzept als stra-

tegische Entscheidungsgrundlage und Planungshilfe für 

zukünftige Klimaschutzaktivitäten zu er-

stellen. Dafür sind rund eineinhalb Jahre 

veranschlagt. In den Folgejahren sollen 

dann die empfohlenen Maßnahmen im 

Rahmen der städtischen Möglichkeiten 

umgesetzt werden.

Klimaschutz soll als Querschnittsaufgabe 

in der Stadt Dachau nachhaltig verankert 

und damit nachfolgenden Generationen 

eine lebenswerte Zukunft durch das Er-

reichen von Klimaneutralität hinterlassen 

werden. Mit der Klimaneutralität wird das 

Ziel verfolgt, durch die Vermeidung bzw. 

Verminderung von Treibhausgasemissi-

onen die Auswirkungen des Klimawan-

dels zu begrenzen und zum Schutz der 

Erdatmosphäre beizutragen.

Wie sieht der Weg zur Kli-
maneutralität aus?

Klimaneutralität lässt sich durch den 

sogenannten Energie-Drei-Sprung 

erreichen: eine kluge Kombination aus 

Energieeinsparung, Verbesserung der 

Ressourcen- und Energieeffizienz und 

dem Ausbau der erneuerbaren Energien. Wie umfassend ein 

solches Klimaschutzkonzept ist, lässt sich mit Blick auf die drei 

großen Handlungsfelder des Klimaschutzbeauftragten erahnen:

❯ Klimafreundliche Verwaltung (z. B. Gebäude, Fuhrpark)

❯ Unterstützung des Klimaschutzes in der Bevölkerung 

Wasserkraftwerke spielen beim Erreichen der Klimaneutralität eine wichtige Rolle.

NEUER KLIMASCHUTZBEAUFTRAGTER 

Hin zur Klimaneutralität

(Energieeinsparung, Umbau auf er-

neuerbare Energien, thematische 

Sensibilisierung)

❯	 Vernetzung der Akteure für Klima-

schutz in der Stadt Dachau

Daneben wird der Klimaschutzbeauf-

tragte beispielsweise auch die Biodiver-

sität im Stadtgrün und einen gesunden 

Wasserhaushalt im Blick behalten.

Meinung der Bürgerschaft 
ist gefragt

Natürlich sollen auch die Bürgerinnen 

und Bürger sowie Industrie, Handwerk 

und Gewerbe den Prozess mitgestalten 

– und somit das umfassende Wissen 

nutzbar machen, das in der Region 

vorhanden ist. Daher wird es im Laufe 

dieses Jahres eine Akteursbeteiligung 

zur Erstellung des Klimaschutzkonzep-

tes geben. Die Stadt Dachau hält also 

auch hier an ihrem bewährten Weg fest, 

bei weitreichenden Entscheidungen den 

Sachverstand der Bürgerschaft mit ein-

zubeziehen. n
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ZUM START INS FRÜHJAHR

Rücksichtsvolles Miteinander im Straßenverkehr

GEMEINSAM GEGEN MÜLL

Aktion Saubere Stadt
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An der Aktion Saubere Stadt beteiligen sich auch stets rund 2.000 Kindergar-
ten- und Schulkinder – ein tolles Engagement!
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Die Tage werden wieder milder, Dachau ergrünt – da 

bereiten die Fahrten zum Bäcker oder Metzger, zur 

Post oder zum Arzt mit dem Fahrrad viel Freude: 

Schnell, umweltfreundlich und ohne lästige Park-

platzsuche. Klar, Radler, Fußgänger und Autofahrer 

haben sich aufmerksam und fair gegenüber den an-

deren Verkehrsteilnehmern zu verhalten – und das ist 

ganz einfach.

Sind Radwege blau beschildert („Reiner Radweg“, „Getrenn-

ter Rad- und Gehweg“ und „Gemeinsamer Geh- und Radweg“), 

so müssen sie zwingend benutzt werden. Radfahrer und 

Fußgänger bitte aufeinander achten, evtl. die Geschwindigkeit 

verringern und sich gegenseitig nicht behindern!

Eine Fahrradstraße mit Nutzungsrecht für Autofahrer  

(z. B. Alte Ludwig-Dill-Straße und Joseph-Effner-Straße) nimmt 

die gesamte Fahrbahnfläche ein, Radfahrer 

können hier nebeneinander fahren. Auto-

fahrer dürfen mit max. 30 km/h unterwegs 

sein und haben besondere Rücksicht zu 

nehmen.

Radeln auf dem Gehweg

Kinder bis zum 8. Geburtstag müssen, 

Kinder bis zum 10. Geburtstag dürfen auf 

Gehwegen Fahrrad fahren. Eine Aufsichts-

person ab 16 Jahren darf ein Kind bis zum 8. Lebensjahr radfah-

rend auf dem Gehweg begleiten. Zum Überqueren der Fahrbahn 

bitte absteigen!

Radfahrstreifen und Schutzstreifen –  
sicher im Gesamtverkehr unterwegs

Radfahrstreifen (z. B. in der Gröbenrieder Straße, Überführung 

der B471) sind mit einer durchgezogenen Linie von der Fahrbahn 

abgetrennt, rot eingefärbt, mit Fahrradpiktogrammen versehen – 

und für Radler benutzungspflichtig. Autofahrer hingegen haben 

darauf absolut nichts verloren. Schutzstreifen wiederum (z. B. 

Münchner Str. oder Ludwig-Thoma-Straße/Karlsberg) sind durch 

gestrichelte Linien markierte Bereiche am rechten Fahrbahnrand. 

Schutzstreifen räumen Radfahrern mehr Platz ein, da sich Auto-

fahrer zur Straßenmitte hin orientieren. Eine Nutzungspflicht der 

Schutzstreifen für Radfahrer ergibt sich aufgrund des Rechtsfahr-

gebots, Autofahrer hingegen dürfen Schutzstreifen nur befah-

ren, wenn dies unbedingt notwendig und 

gefahrlos möglich ist (z. B. Begegnung mit 

einem LKW); Parken ist auf Schutzstreifen 

nicht gestattet. Ganz grundsätzlich haben 

Autofahrer beim Überholen von Radlern 

mindestens eineinhalb Meter Seitenab-

stand zu halten.

Für Ihren Beitrag zu einem guten Mitein-

ander im Dachauer Straßenverkehr herzli-

chen Dank! n

Einsammeln, was andere in Stadt und Natur achtlos 

wegwerfen oder mutwillig entsorgen – das machen 

jedes Jahr zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, Mit-

glieder von Dachauer Vereinen sowie Schul- und 

Kindergartenkinder bei der Aktion Saubere Stadt. 

Heuer findet die Aktion am Samstag, 2. April, ab  

8.30 Uhr statt.

Verstärkung von Menschen, denen das Erscheinungsbild Da-

chaus sowie eine saubere Natur ebenfalls am Herzen liegen, 

ist natürlich gern gesehen. Für eine reibungslose Organisation 

sollten sich alle Teilnehmer bitte bei der Abteilung Stadtgrün, 

Umwelt und Stadtbauhof unter Tel. 08131/75-4880 oder per 

E-Mail an stadtgruen@dachau.de bis 15. März anmelden. Nach 

dem Müllsammeln lädt die Stadt Dachau zu einer Brotzeit in das 

Thiemann-Gewölbe im Ludwig-Thoma-Haus in der Altstadt ein 

(sofern die aktuellen Corona-Regeln dies zulassen). n
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FÜR JEDEN GESCHMACK UND JEDES ALTER

Städtische Spielplätze und Freizeitanlagen
Im Frühling zieht es Kinder und Erwachsene zum 

Spielen, Sporteln und Erholen an die frische Luft. Die 

Stadt Dachau wertet ihre Freizeitanlagen kontinu-

ierlich auf – die jüngst modernisierten sind die Spiel-

plätze in Pellheim, am historischen Wasserturm, am 

JUZ-Ost und an der Amper in Udlding. 

Die meisten Spielplätze sind für große und kleine Kinder geeig-

net: Dem neunjährigen Maxl, der am liebsten auf Strickleitern 

und Gerüsten herumklettert, soll es auf dem Spielplatz ebenso 

gut gefallen wie seinem sechs Jahre jüngeren Brüderchen 

Bodo, der stundenlang mit seinem Spielzeugbagger Löcher im 

Sandkasten ausheben kann.

Neben über 30 Spielplätzen quer durch Dachau unterhält die 

Abteilung Stadtgrün, Umwelt und Stadtbauhof fast zwei Dut-

zend Sport- und Freizeitangebote für alle Altersgruppen. Neu 

dazugekommen sind letztes Jahr die StadtOasen im Amperwald 

– der Erfahrungsweg mit seinen sieben Stationen bietet die Mög-

lichkeit, die Schönheit, Ruhe und Vielfalt der Natur zu erleben.

Zu den Sportanlagen für Kinder- und Jugendliche zählen vor 

allem Bolzplätze, dazu Basketballfelder sowie die Skateranlage 

an der Kufsteiner Straße. Für Erwachsene gibt es den Trimm-

Dich-Pfad im Stadtwald, den Walkingparcours an der Schin-

derkreppe oder die in 2018 neu gebauten Sommerstockbah-

nen an der Kufsteiner Straße. Bei Senioren besonders beliebt 

sind der Bouleplatz und die Wassertretanlage im Moorbadpark.

 Eine Übersicht aller städtischen Freizeitanla-
gen finden Sie auf www.dachau.de.

Die städtischen 
Spielplätze werden 
regelmäßig 
gesäubert und 
gepflegt.
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Wo kann ich einkau-
fen, gibt es Ärzte in 
der Nähe und den 
gemütlichen Italiener 
um die Ecke? Die 
Errichtung von Stadt-
teilzentren ist unser 
Beitrag zu einer positi-
ven Stadtentwicklung.

Kleinere Wohnungen 
werden immer 
begehrter! Die Stadt-
bau GmbH Dachau 
bietet deshalb auch 
Single-Apartments an. 

. n

Möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden 
wohnen können, das ist 
der Wunsch der meisten 
älteren Menschen. 
Barrierefreiheit in den neu 
gebauten Wohnungen 
und ein rollstuhlgerechter 
Ausbau, berücksichtigt 
die speziellen Bedürfnisse 
von Senioren.

Wir planen, bauen und 
vermieten Wohnungen, die 
den Bedürfnissen einer Familie 
entsprechen. Die günstigen 
Mieten können sich selbst 
Familien mit mehreren Kindern 
leisten.

Wir beraten Sie 
gerne.
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Für jeden Lebensabschnitt 
das richtige Zuhause

Der passende Wohnraum gehört zu den 
zentralen Indikatoren für Lebensqualität. 
Umso wichtiger ist es, dass Wohnen bezahlbar 
ist und bleibt. Die Stadtbau GmbH Dachau 
engagiert sich – seit 50 Jahren – erfolgreich 
im sozialen Wohnungsbau. 

Stadtbau GmbH Dachau

Gröbenrieder Straße 70

85221 Dachau

Telefon (08131) 56 60-0

Telefax (08131) 56 60-23

www.stadtbau-dachau.de
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Im Herbst 2020 hat die Stadt unter allen Bürgerinnen 

und Bürgern eine Umfrage zum Thema Kleingärten 

durchgeführt. Ziel war es, neben einer Bestandsauf-

nahme und Bewertung der aktuellen Situation Auf-

schluss darüber zu gewinnen, wie der langfristige 

Bedarf an Kleingärten aussieht und zu decken ist.

Aus der Beteiligung an der Umfrage (54 Einwohner) sowie 

den Ergebnissen der Befragung der Kleingartenvereine und 

Verpächter (auf den Wartelisten stehen insgesamt 33 Interes-

senten) lässt sich auf einen überschaubaren Bedarf an neuen 

Kleingärten schließen. In seiner Januar-Sitzung hat der Bau- 

und Planungsausschuss des Stadtrats das durch die Stadt-

verwaltung erstellte Kleingartenkonzept diskutiert und mehrere 

Beschlüsse dazu gefasst.

An der Kufsteiner Straße (417 Parzellen) bleibt alles beim Alten, 

die Flächen des „Kleingarten Dachau e. V.“ werden planungs-

rechtlich nicht verändert. Die 52 Parzellen des „Sonnengärten 

Dachau e. V.“ hingegen liegen im Geltungsbereich des im 

Verfahren befindlichen Bebauungsplans „Bahnhof-Ostseite“: 

Vor Realisierung von Planungsvorhaben bei dieser strategisch 

wichtigen Fläche muss ein Rückbau der bestehenden Anlage 

erfolgen; diese Gärten werden also mittelfristig nicht mehr zur 

Verfügung stehen, weshalb die Stadt Ersatzflächen anbieten will.

Dem Bau- und Planungsausschuss hat die Stadtverwaltung 

außerdem sowohl Flächen vorgeschlagen, die planungsrecht-

lich gesichert und sinnvoll erweitert werden könnten, als auch 

Gebiete benannt, die auf ihre Eignung für die Neuausweisung 

von Kleingartenanlagen geprüft und weiterverfolgt werden 

sollten:

Moosstraße: Derzeit 20 Parzellen, zusätzlich könnten rund 28 

neu entstehen.

Himmelreich: Derzeit 27 Parzellen, zusätzlich könnten rund 19 

neu entstehen.

Südlich Schleißheimer Straße (östlich Theodor-Heuss-Str.): 

Platz für rund 70 neue Parzellen.

Südlich des Gewerbegebiets südlich des Schleißheimer 

Kanals: Platz für rund 61 neue Parzellen.

Bevor an den genannten Stellen möglicherweise also Lauben 

entstehen sowie Obst und Gemüse wachsen können, ist 

noch einiges zu tun: Im nächsten Schritt will die Stadt nun mit 

den Eigentümern der genannten Flächen in Kontakt treten, 

bei positivem Bescheid wären sie im Rahmen der Neuauf-

stellung des Flächennutzungsplans für „Dauerkleingärten“ zu 

sichern; Bebauungspläne zur planungsrechtlichen Sicherung 

wären ebenfalls nötig.

Was passiert mit den Kleingärten am 
Schäferweg?

Im Zuge der Untersuchung geeigneter Standorte für zusätzli-

che Parzellen wurde – wie den Pächtern zugesagt – auch die 

Möglichkeit einer planungsrechtlichen Sicherung der Kleingär-

ten am Schäferweg eingehend geprüft. In die Entscheidung 

war das Wasserwirtschaftsamt München eingebunden, da die 

bestehenden – aber niemals offiziell genehmigten – Kleingärten 

im Überschwemmungsgebiet des Gröbenbachs liegen.

Das Wasserwirtschaftsamt sieht unüberbrückbare Konflikte 

zwischen der ausgeübten Kleingartennutzung und den Belan-

gen des Hochwasserschutzes. Der zur Sicherung der Kleingär-

ten notwendige Bebauungsplan wäre also mit den Zielen des 

Hochwasserschutzes unvereinbar gewesen. Für die Pächter 

bedeutet die Entscheidung, dass sie die Nutzung ihres Klein-

gartens, wie bereits im Jahr 2019 angekündigt, aufgeben und 

ihren Kleingarten zurückbauen müssen.

Der Stadt Dachau war sehr daran gelegen, den Pächtern 

diese bittere Situation zu ersparen: Die Stadt hätte die 

Kleingartenanlage nachträglich baurechtlich genehmigt, 

obwohl sie sich im sogenannten Außenbereich befindet. 

Das Wasserwirtschaftsamt München hat der Stadt je-

doch unmissverständlich versichert, dass dies aufgrund 

des Hochwasserschutzes unmöglich ist. Die Nutzer der 

Kleingärten am Schäferweg sollen bei der Neuausweisung 

von Kleingärten im Stadtgebiet bevorzugt berücksichtigt 

werden. n

Die Nachfrage nach Kleingärten in Dachau ist in den letzten zehn Jahren 
besonders bei Familien mit Kindern gestiegen.

STÄDTISCHES KLEINGARTENKONZEPT

Rund 180 neue Gartenparzellen für Dachau?



Weitere Bekanntmachungen finden Sie auch auf www.dachau.de/aktuelles

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 15.03.2022 14.30 Uhr

Werkausschuss Mittwoch 16.03.2022 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 22.03.2022 14.30 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 23.03.2022 14.30 Uhr

Kulturausschuss Dienstag 29.03.2022 16 Uhr

Stadtrat Dienstag 05.04.2022 18 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Mittwoch 06.04.2022 14.30 Uhr

Bau- und Planungsausschuss Dienstag 26.04.2022 14.30 Uhr 

Haupt- und Finanzausschuss Mittwoch 27.04.2022 14.30 Uhr

Umwelt- und Verkehrsausschuss Dienstag 03.05.2022 14.30 Uhr

Werkausschuss Mittwoch 04.05.2022 14.30 Uhr

Familien- und Sozialausschuss Dienstag 10.05.2022 14.30 Uhr

Stadtrat Dienstag 10.05.2022 18 Uhr

Kulturausschuss Mittwoch 11.05.2022 16 Uhr

Dachau? Gefällt mir!
www.facebook.com/ 
Dachau.Stadt

www.instagram.com/ 
Dachau.Stadt

Die nächste Ausgabe von  

Stadt im Gespräch erscheint am 

Donnerstag, 12. Mai.
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Straßennamen für Augustenfeld-Mitte

„Blumen- und Gartenschätze“Stadtrats- und Ausschusssitzungen

Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Sie können ohne Voranmeldung als Zuhörer 

dabei sein. Die Tagesordnung finden Sie in der Regel eine Woche vor den Sitzungen im 

Bürger- und Ratsinformationssystem unter ris.dachau.de. Dort können Sie am jeweili-

gen Sitzungstag ab dem Vormittag auch die Unterlagen zu den öffentlichen Tagesord-

nungspunkten einsehen. Und nach der Genehmigung in der jeweils darauffolgenden 

Sitzung können mit einem Klick auf den Bereich Sitzungskalender die Beschlüsse 

vergangener Sitzungen eingesehen werden. Alle Ausschüsse tagen coronabedingt 

im Neuen Sitzungssaal des Rathauses, der Stadtrat kommt im Stockmann-Saal des 

Ludwig-Thoma-Hauses zusammen. Bitte beachten Sie, dass in Abhängigkeit der 

Pandemieentwicklung Änderungen dieser Sitzungstermine möglich sind; eventu-

elle Änderungen finden Sie auf ris.dachau.de sowie im offiziellen Amtsblatt, den 

Dachauer Nachrichten.

Seit rund eineinhalb Jahren laufen die Ar-

beiten zur Erschließung des Baugebiets 

Augustenfeld-Mitte. Nun hat der Stadtrat 

die Namen der neuen Straßen festgelegt. 

Die eine der beiden Haupterschließungs-

straßen wird als die bereits bestehende 

Geschwister-Scholl-Straße weiterge-

führt, die andere trägt den Namen der 

Dachauer Friedensaktivistin Resi Huber; 

als Zeitzeugin des NS-Regimes und Zi-

vilangestellte im „Kräutergarten“ half sie 

KZ-Häftlingen, indem sie beispielsweise 

Lebensmittel zu ihnen schmuggelte oder 

Briefe nach draußen brachte – und ris-

kierte damit ihr eigenes Leben. 

Die verkehrsberuhigten Straßen und 

Eigentümerwege werden nach den 

weiteren Mitgliedern der NS-Wider-

standsgruppe Weiße Rose benannt: Willi 

Graf, Kurt Huber, Christoph Probst und 

Alexander Schmorell. n

Bitte gern vormerken und beim Gar-

teln berücksichtigen: Das diesjährige 

Thema des beliebten städtischen 

Wettbewerbs lautet „Ein Garten für 

Kinder – Natur von klein auf erleben“. 

Eine Anmeldung ist bis 19. Juni  

an stadtgruen@dachau.de möglich. 

Ausführliche Infos finden Sie in der 

kommenden Ausgabe Ihres Bürger-

magazins.
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Wachsen 
ist einfach
Wir kümmern uns derweil um 
die Finanzen.
Profitieren Sie bei der ersten Konto-
eröffnung für Ihr Kind von unserem 
Spargeschenkgutschein* über 10 Euro 
und geben Sie diesen zur Gutschrift 
gleich bei uns ab.

Telefon 08131 730
www.sparkasse-dachau.de

Weil´s um mehr als Geld geht.
*Dieser Geschenkgutschein wird von uns zur Gutschrift auf ein mitwachsendes 
Konto oder ein Sparkonto angenommen. Gültig bis 31.12.2022. Nur einmalig 
und für Neukunden gültig. Bitte bringen Sie zur Kontoeröffnung die Geburts-
urkunde und die Steuer-Identifikationsnummer Ihres Kindes mit.

#################Bitte ausschneiden und in einer unserer Geschäftsstellen abgeben #################


